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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
31.01./01.02.2026: Jana, Corinna, Nicole, Jacqueline, Marie, Nadine
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
31.01.: Fleiner Apotheke, Flein 07131/3826060
01.02.: Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim 07135/4307

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.
Die nächste Sprechstunde fi ndet am Montag, 2. Februar im Rathaus, statt.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
214 Blutspenderinnen und Blutspender sorgten dafür, 214 Blutspenderinnen und Blutspender sorgten dafür, 
dass der Blutspendetermin voll ausgebucht war! Danke-dass der Blutspendetermin voll ausgebucht war! Danke-
schön dafür!schön dafür!

toll organisiert hat unser DRK Ortsverein 
den Blutspendetermin in der Stadthalle. 
214 Spender unterstützten die lebenswich-
tige Arbeit des Roten Kreuzes – damit war 
der Termin voll ausgebucht. Das ist gut, denn 
aktuell ist der Blutbestand in Deutschland zu 
niedrig. Als Dankeschön für alle Spender gab 
es ein leckeres Essen aus der Bürgerstube-Kü-
che! Blutspende ist ein Generationenvertrag. 
Durch den demografischen Wandel fallen 
immer mehr langjährige Blutspenderinnen 
und Blutspender aufgrund gesundheitlicher 
Probleme aus. Deshalb braucht es mehr junge 
Menschen, die bereit sind, in ihre Fußstapfen 
zu treten, um die Versorgung zu sichern. Täg-
lich werden 14.000 Blutspenden in Deutsch-
land benötigt für die Akuthilfe bei Unfällen, in 
der Krebstherapie, planbare Operationen und 
auch bei Immunkrankheiten. Nächster Spen-
determin in Lauffen ist der 18. November. Am 
28. April ehren wir im Klosterhof langjährige 
Blutspender.

Zum Internationalen Frauenfrühstück hat-
ten wir in die Mensa eingeladen. Ein reich-
haltiges, vielfältiges und vor allem leckeres 
Büfett, über 60 Besucherinnen, internationale 
Lieder und Tanz der Kinder vom Kindergarten 
Herrenäcker – die verdient großen Applaus 

erhielten – und gute Gespräche machten die 
2. Auflage des Frauenfrühstücks in der Mensa 
aus. Heide Böhner las eine Märchengeschich-
te vor. Wir freuen uns auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr am 22. Januar 2027. Vie-
len Dank an die Mitorganisatorinnen Fadime 
Kiyma, Ingrid Kast und Irmel Böhner-Seiz mit 
ihren Teams!

Zu einem digitalen Informationsaustausch 
haben wir alle Vereine und Institutionen 
eingeladen. Gut besucht mit rund 50 Vertre-
tern war die kurzweilige Sitzung, bei der es 
u. a. um die Kulturregion und Bühne frei, das 
800-jährige Jubiläum der Regiswindiskirche 
2027, Vereinsförderung, musikalische Pro-
jekte und die Städtepartnerschaft ging. Eine 
Zusammenkunft der Vereine und Institutio-
nen soll bei Bedarf regelmäßig wiederholt 
werden. Den nächsten Termin planen wir am 
20. Januar 2027, 19 Uhr in der Mensa.

  
Karsten Knodel, Vorsitzender, begrüßte die Gäste zum Karsten Knodel, Vorsitzender, begrüßte die Gäste zum 
JahresempfangJahresempfang

Zum Jahresempfang hat die Kreisverkehrs-
wacht Heilbronn e.V. Vertreter der Polizei 
und Kommunalpolitik zum gemeinsamen 
Austausch auf die Verkehrsübungsanlage am 

Wartberg eingeladen. 13.300 Übende nutzen 
die Anlage jedes Jahr. Zudem fanden 217 Si-
cherheitskurse sowie 7 Pedelec-Kurse statt. 
Für 40.000 Euro wurde ein neuer Fahrrad-
Container fürs Sicherheitstraining der Grund-
schüler beschafft. Für einen Schulweg ohne 
Elterntaxis wirbt die Verkehrswacht mit neuer 
Spannwerbung. Dafür gibt es für Eltern von 
Schulanfängern das anschauliche Internetan-
gebot schulwegtrainer.de.

Aus Anlass des Gedenktages für die 
Opfer des Nationalsozialismus wurde am 
Dienstag, 27. Januar die Bundesflagge mit 
Trauerflor gehisst. Historischer Hintergrund 
ist die Befreiung des Konzentrationslagers 
Auschwitz am 27. Januar 1945. Auschwitz 
steht wie kein anderes Konzentrationslager 
als Symbol für den millionenfachen Mord des 
NS-Regimes vor allem an Juden, aber auch 
an anderen Volksgruppen. Der Tag der Be-
freiung wurde im Jahr 1996 zum ersten Mal 
als Gedenktag für die Opfer des Nationalso-
zialismus begangen. Bundespräsident Roman 
Herzog schrieb in seiner damaligen Proklama-
tion, dass die Erinnerung nicht enden darf, sie 
muss auch künftige Generationen zur Wach-
samkeit mahnen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles

Erzählkaffee am Donnerstag, 5. Februar, um 14.30 Uhr
Einmal im Monat – 
immer am ersten Don-
nerstag – verwandelt 
sich die Städtische 
Begegnungsstätte im 
Haus mittel.punkt in 

ein Wohnzimmer voller Geschichten. Bei duf-

tendem Kaffee und frisch gebackenem Kuchen 
lädt Ulrike Kieser-Hess ab 14.30 Uhr zum „Er-
zählkaffee“ ein. In lockerer Runde darf erin-
nert, erzählt, gelacht und miteinander geplau-
dert werden – ein Nachmittag zum Genießen 
und zum gemeinsamen Eintauchen in kleine 
und große Lebensgeschichten.

Zum ersten Termin im Jahr 2026, am 
Donnerstag, 5. Februar 2026 laden wir 
herzlich ein. Wir freuen uns auf viele 
Gäste – besonders neue Gesichter sind 
herzlich willkommen! Bringt gerne eure 
Geschichten mit, wir hören sie immer mit 
Freude.� 0
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Landschaftspflegetag am Samstag. 7. Februar
Treffpunkt für alle Aktionen: Parkplatz am Fischerheim, Seegraben um 9 Uhr

Auch dieses Jahr können wir wieder 
einen Landschaftspflegetag anbieten 
und hoffen auf zahlreiche Unterstützung 
aus der Bevölkerung. Wir freuen und auf 
Ihre Teilnahme.
Folgende Angebote zum Mitmachen werden 
angeboten:
– �Weiden schneiden im Seelochgraben und 

anschließende Weidenverarbeitung unter 
Anleitung

   �Bitte Gartenschere und Handschuhe mit-
bringen.

– Obstbaumschnitt/Obstbaumpflege
   �Bitte Gartenschere, Astschere oder Säge 

mitbringen.
– �Pflegen einer Orchideenwiese/standort-

fremde Pflanzen entfernen

   �Bitte Arbeitshandschuhe und Gartenschere 
mitbringen.

– Nistkästen pflegen
   Bitte Arbeitshandschuhe mitbringen.
– Brombeeren an der Zaber zurückschneiden
   �Bitte Arbeitshandschuhe und Gartenschere/

Astschere mitbringen.
– Steinriegelpflege
   �Bitte Arbeitshandschuhe und Gartenschere 

mitbringen sowie gutes Schuhwerk tragen.
– �Steillagenweinberg vom Wildbewuchs frei-

schneiden
   �Bitte Arbeitshandschuhe, Gartenschere/

Astschere mitbringen und festes Schuhwerk 
tragen.

– �Bau von Nistkästen �  
Ein Angebot für Kinder.

Mittags gibt es ein Vesper auf dem Platz vor 
dem Fischerheim und Kartoffelsuppe im Fi-
scherheim.
Weiden schneiden und verarbeiten ist ein An-
gebot für Groß und Klein – also sehr gut für 
Familien geeignet!
(Kinder können nur in Begleitung eines Er-
wachsenen teilnehmen)
Anmeldung bis zum 30. Januar 2026 im BBL 
oder per E-Mail an info@lauffen-a-n.de.
Anmeldung bitte bis 30. Januar 2026 per  
E-Mail an info@lauffen-a-n.de, oder im Bür-
gerbüro (BBL), Bahnhofstraße 50, abgeben. 
Bitte beachten: 
Kinder können nur in Begleitung eines Er-
wachsenen teilnehmen.

Anmeldung

Hiermit melde ich mich für den Landschaftspflegetag am 7. Februar 2026 an.

Ich nehme an folgender Aktion teil:

o Weiden schneiden

o Obstbaumschnitt

o �Orchideenwiese pflegen/standortfremde 
Pflanzen entfernen

o Nistkästen reinigen

o Brombeeren an der Zaber zurückschneiden

o Steinriegelpflege

o �Steillagenweinberg vom Wildwuchs 
freischneiden

o Bau von Nistkästen

Ich komme mit _______ Erwachsenen und 

________ Kindern (bitte Anzahl eintragen)

Name: ___________________________

________________________________

Telefon-Nr.: 

________________________________

 

Anmeldung bitte bis 30. Januar 2026 per E-Mail an info@lauffen-a-n.de, oder im Bürgerbüro (BBL), Bahnhofstraße 50, abgeben. 
Bitte beachten: Kinder können nur in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen.

Jugendrat Lauffen sucht sportbegeisterte Jugendliche
Der Jugendrat Lauffen sucht sportliche und 
engagierte junge Menschen, die Lust haben, 
die Gestaltung neuer Sport- und Bewegungs-
angebote in der Stadt aktiv mitzugestalten. 
Besonders gesucht werden Jugendliche, die 
gerne skaten, Scooter/Inliner fahren oder 
generell Freude an Bewegung und Outdoor-
Sport haben.

Geplant ist die Gründung einer Arbeitsgruppe, 
die über einen längeren Zeitraum gemeinsam 
neue Ideen entwickelt und konkrete Projekte 
umsetzt. Ziel ist es, innovative Sportangebote, 

Events oder neue Nutzungsmöglichkeiten für 
bestehende Flächen zu schaffen – direkt aus 
der Perspektive junger Menschen.
Mitmachen können alle Jugendlichen aus 

Lauffen a.N., unabhängig davon, 
ob sie bereits Erfahrung in eh-
renamtlicher Arbeit haben oder 
einfach Lust haben, etwas zu 
bewegen.
Interessierte können entwe-
der zur nächsten Jugendrats-
sitzung am 24. Februar in die 
Jugendwerkstatt (Kiesstr. 30) 
kommen, sich per Nachricht 
über den Instagram-Kanal  
@jugendratlauffen melden 
oder eine E-Mail an jugend-
rat@lauffen.de schreiben.
Der Jugendrat freut sich auf viele 
Gesichter und darauf, gemeinsam 
mehr Bewegungsangebote nach 
Lauffen zu bringen.
� 0
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Bürgerbüro der  
Stadt Lauffen a.N.

Bahnhofstraße 50 
Telefon 07133/2077-0

Fragiles Meer – fragiler Mensch
Ausstellungseröffnung im Klosterhof am 13. Februar 2026

Die Künstler Brigitte 
Friebel, Monika Huber-
Felden und Wendelin 
Wolf reflektieren äs-
thetische und ethische 
Aspekte der Beziehung 
Meer und Mensch.
Das Zusammenspiel der 
Faktoren Mensch, Natur, 
Zerstörung oder Schutz 
der Schöpfung bearbei-
tet Brigitte Friebel mit 
unterschiedlichen künst-
lerischen Techniken und 
vielfältigen Materialien, 
woraus fragile Objekte 
entstehen. Monika Huber-
Felden zeigt ein König-
reich unter der spiegeln-
den Haut des Wassers. 
„Manche sagen, das Meer 
sei wild und laut, doch 
wenn man genau hin-
sieht, erkennt man seine 
Sanftheit, das geduldige 
Wiegen der Wellen und 
den Atem der Gezeiten.“ 
Wendelin Wolf setzt sich 
als malender Bildhauer 
mit der Frage der gemein-
samen Zukunft Meer – 
Mensch auseinander – wie 
lässt sie sich gestalten.
Herzliche Einladung zur 
Ausstellungseröffnung 
mit Texten von Alain 
Bouvier und musikali-
scher Begleitung von 
Yemon Bouvier (beide 
La Ferté Bernard) und 
Thanas Kâs (Brüssel) 
am 13.02. um 19 Uhr
Die Ausstellung im Klosterhof ist Fr., Sa. und So. von 13 bis 18 Uhr geöffnet bis 22. März 2026
� 0

Die Lauffener Gästefüh-
rungen starten wieder!

  
Logo Lauffener Gästeführer � (Grafik: Götz Schwarzkopf)Logo Lauffener Gästeführer � (Grafik: Götz Schwarzkopf)

Zum Vorsitz beim Mariele 
und Hiller’s Loui am Samstag,  
7. Februar, 18–21.30 Uhr

  
Führungen Hiller‘s Loui (rechts) und Mariele vom Dorf Führungen Hiller‘s Loui (rechts) und Mariele vom Dorf 
(links)(links)

Z´amma komma, neigierig sei, g’mütlich 
mitanander essa und schwätza! Ja, das 
nennt m’r: Vorsitz! Dieses Mal ist s’ Ma-
riele vom Dorf dran. Natürlich wird auch 
der „Stadtbüttel Hiller’s Loui“ vorbei-
schauen um „Licht“ zu sparen. Mit unter-
haltsamen Geschichten und Begebenheiten 
von Früher werden die zwei Lauffener Origi-
nale aber nicht sparen. Auch für ein uriges, 
stattliches, mehrgängiges Vesper (mit dem 
legendären Kartoffelsalat vom Mariele) sor-
gen die zwei: „S’oll halt en g’mütlicha Vor-
sitz gäba!“ Heimelig wird es bei einer kleinen 
Schnaps-Likörprobe. Natürlich steht auch das 
eine und andere „Fläschle Wein“ auf dem 
Tisch.
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend, 
ohne „schaffa“!
Wir bitten um Anmeldung, zwecks Planung. 
(findet statt bei mindestens 15 Anmeldungen)
Andrea.taeschner@web.de
Tel. 07133/17593
Preis pro Person: 45 Euro
Treffpunkt: Brennerei Schiefer, Querstraße 12
� 0

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Lauffen a.N. am Freitag, 6. Februar um 19 Uhr

Die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Lauffen a.N. findet 
am Freitag, 6. Februar 2026, um 19 Uhr, 
in der Stadthalle, Charlottenstraße 89, 
74348 Lauffen a.N. statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. �Eröffnung der Versammlung und Begrü-

ßung durch Kommandant Peter Link
2. Jahresbericht des Kommandanten
3. Jahresbericht der Jugendfeuerwehr
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers
7. Beförderungen und Ehrungen
8. Grußworte
9. Schlusswort
Die interessierte Bevölkerung ist zu dieser 
Jahreshauptversammlung herzlich eingela-
den.� 0
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Ihre Meinung für ein gesundes Lauffen
Bürgerbefragung zum Lebens- und Wohnumfeld startet am 30. Januar 
bis einschl. 2. März 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die individuelle Gesundheit wird stark durch 
die Bedingungen im eigenen Lebens- und 
Wohnumfeld beeinflusst. Uns als Stadtver-
waltung ist es ein wichtiges Anliegen, Ihnen 
bestmögliche Strukturen für ein gesundheits-
förderliches Leben zu bieten. Auf diesem Weg 
werden wir vom Gesundheitsamt des Landrats-
amtes Heilbronn fachkundig unterstützt.
Deshalb laden wir Sie herzlich ein, an 
unserer großen Bürgerbefragung teil-
zunehmen. Mit dem Beteiligungsinstru-
ment „StadtRaumMonitor“ können Sie 
uns einfach und anonym Ihre persönliche 
Einschätzung zu Ihrem Lebensumfeld 
mitteilen. So erfahren wir, was Sie als positiv 
wahrnehmen und wo es aus Ihrer Sicht noch 
Verbesserungspotenzial für ein lebenswertes 
Lauffen gibt.

So einfach können Sie teilnehmen:
1. Persönlich vor Ort: Besuchen Sie uns 
auf der Gesundheitsmesse Lauffen vom 
31. Januar bis 1. Februar 2026. Sie finden 
den Stand zum StadtRaumMonitor auf der 
Bühne in der Stadthalle. Dort können Sie di-
rekt an der Umfrage teilnehmen und mit den 
Kolleginnen und Kollegen des Landratsamtes 
ins Gespräch kommen.
2. Digital von zu Hause: Im Zeitraum vom 
30. Januar bis einschließlich 1. März 2026 
können Sie die Umfrage jederzeit online aus-
füllen. Nutzen Sie dafür einfach Ihr Smart- 
phone, Tablet oder Ihren Computer. https://
stadtraummonitor.bioeg.de/start/lauffenge-
sund/
Per QR-Code: Scannen Sie einfach diesen 
Code mit Ihrem Smartphone:

  
QR Code zur Bürgerbefragung QR Code zur Bürgerbefragung 
„Gesundes Lauffen“„Gesundes Lauffen“

Ihre Bewertungen 
und Anregungen 
sind die Grundlage 
für konkrete Maß-
nahmen. Jede ein-
zelne Teilnahme ist 
wertvoll!
Wir freuen uns auf 

Ihre zahlreiche Beteiligung. Gemeinsam für 
ein gesundes Lauffen am Neckar!

Ihre Bürgermeiste-
rin Sarina Pfründer  
in Zusammenar-
beit mit dem Ge-
sundheitsamt des 
Landratsamtes�  
Heilbronn.

� 0

Rosen auf Leinwand – Stars auf Papier
Eine Ausstellung des Heimatvereins Lauffen e.V. mit Werken von Bertl 
Strenger (1908–1985) im Hölderlinhaus – Ausstellungsführung  
1. Februar, 16 Uhr m. Dr. Birgit Müller

Bertha „Bertl“ Strenger wurde 1908 in Lauf-
fen geboren, hat sich zur Gebrauchsgrafikerin 
ausbilden lassen und hat diesen Beruf in der 
Pionierzeit der Werbegrafik in den 1920/30er 
Jahren in der umtriebigen Metropole Berlin 
ausgeübt.
Dort hat sie u.a. für Filme der UFA Titelgrafi-
ken und -kalligrafien ausgeführt. Ihre zweite 
Lebenshälfte hat sie wieder in Lauffen ver-
bracht, wo sie zahlreiche Blumen- und Tier-
bilder sowie Lauffener Stadtansichten schuf.
Am 1. Februar um 16 Uhr führt Birgit 
Müller, die Großnichte von Bertl Strenger, 
durch die Ausstellung und erzählt Anek-
doten aus dem Leben ihrer Tante, die sie 
zum Teil selbst miterlebt hat. – Herzliche 
Einladung.
Hölderlinhaus, Nordheimer Straße 5, Lauffen a.N. (bis 22.02.2026)� 0

Foto des Jahres 2026
Wir freuen uns auf Ihre Fotos vom 
Januar zum Start in ein neues 
Wettbewerbsjahr
Die Einsendungen zum Wettbewerb 2025 
sind abgeschlossen. In der Gesamtausga-
be am 5. Februar werden wir Ihnen die 
Monatsfotos zur Abstimmung zum Foto 
des Jahres 2025 vorstellen.

Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/Ihre 
Lieblingsbilder ein, die im jeweiligen 
Monat aufgenommen wurden. 
Nutzen Sie die besondere Atmosphäre und 
das Licht der Wintermonate. Bitte achten Sie 
darauf, dass Sie uns Ihr Foto im Querformat 
übersenden.� 0

Lauffener Gesundheits-
tage – Ehrenamtliche  
zeigen ihr Gesicht in 
einer Ausstellung
Die Ausstellung „Die tun was … im Eh-
renamt“ macht in Lauffen in der Stadt-
halle (Charlottenstraße 89) Station, und 
zwar bei den Lauffener Gesundheits-
tagen. Am Samstag, 31. Januar, von 10 
bis 17 Uhr, und am Sonntag, 1. Februar, 
von 11 bis 17 Uhr, zeigt die Schau auf 15 
Stellwänden, wie groß das Spektrum des 
bürgerschaftlichen Engagements in der 
Region Heilbronn ist. Ehrenamtliche aus 
den verschiedensten Bereichen zeigen Gesicht 
und stellen dabei sich und ihre Arbeit vor, 
etwa im Tafelladen, Sportverein, Naturschutz-
bund oder Gildetreff für Obdachlose und 
Arme. Sie möchten so auch andere motivie-
ren, sich zu engagieren und stehen beispiel-
haft für den großen Einsatz von Menschen, 
die sonst eher im Stillen wirken und selten die 
Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit haben.
Die neue Ausstellung hat das Forum Ehren-
amt im Stadt- und Landkreis konzipiert, sie 
ging aus einer Porträtserie der Heilbronner 
Stimme hervor. Das Forum versteht sich als 
Sprachrohr und Interessenverband der Eh-
renamtlichen in der Region Heilbronn. Mehr 
Informationen und eine Jobbörse für Ehren-
amtliche gibt es auf der Internetseite www.
forum-ehrenamt.org. Die Schau ist eine 
Wanderausstellung und kann entweder in-
nerhalb eines bestimmten Zeitraums aber 
auch punktuell zu einzelnen Veranstaltungen 
ausgeliehen werden (Kontakt per E-Mail an  
fe@forum-ehrenamt.org).� 0
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Der Weinbauverband 
Württemberg und dessen 
Bezirksvorsitzende sowie 
die Schutzgemeinschaft 
„g.U. Württemberg“ 
laden herzlich zu den 
öffentlichen Bezirksver-
sammlungen 2026 ein

Die Versammlung findet am 12. Februar um 
19 Uhr bei den Lauffener Weingärtnern eG, 
Im Brühl 48, 74348 Lauffen a.N. statt.
Tagesordnung:
TOP 1: �Begrüßung durch den Bezirksvorsit-

zenden
TOP 2: �Bericht und Diskussion über aktuelle 

Themen aus der Weinbaupolitik
TOP 3: �Weintourismus als Chance zur Diver-

sifizierung
TOP 4: �Bericht und Informationen von der 

Weinbauberatung
TOP 5: �Bericht über die Arbeit der Schutzge-

meinschaft g.U. Württemberg
TOP 6: Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und 
informative Veranstaltungen.
� Dietrich Rembold, Präsident

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe-
gungstreff im Freien, das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.

Wann: �Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 
von der Witterung

Wo: �Treffpunkt: Steintheke an der Busbucht, 
dann geht es in den hinteren Teil des 
Kiesplatzes.

Dauer: 30 Minuten
Was: �Übungen zur Beweglichkeit, Kräftigung 

und Balance.
Wer: �Alle Bewegungsinteressierte und sol-

che, die es noch werden wollen.
Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport-
kleidung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

Übrigens: 
Wir sind auch bei den Gesundheitstagen 
in der Stadthalle dabei. Es gibt Vorträge im 
Poetensaal und Bewegungsangebote in der 
Sporthalle. Sie finden unseren Stand (14) di-
rekt neben dem Stand vom Landratsamt Kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
� 0

Lauffen am Neckar wird zum „CoolSpot“: Bosch Home Comfort stattet die  
Tagespflege Katharinenpflege mit moderner Klimaanlage aus
Die Tagespflege Katharinenpflege in 
Lauffen am Neckar ist einer der zehn 
Gewinner der bundesweiten Initiative 
„CoolSpots“ von Bosch Home Comfort. 
Ziel der Initiative ist es, Orte der Begeg-
nung mit moderner Klimaanlage auszu-
statten und so auch bei hohen Sommer-
temperaturen angenehme Bedingungen 
zu schaffen.
Tino Hirsch, Leiter Marketing und Vertrieb 
bei Bosch Home Comfort Deutschland und 
Jurymitglied der Initiative, überreichte die 
Fernbedienung des neuen Bosch Split-Klima-
geräts symbolisch an die Katharinenpflege 
und einen Vertreter der Stadt Lauffen am 
Neckar. „Wir wollten Orte finden, an denen 
Kühlung nicht nur Komfort, sondern echten 
gesellschaftlichen Mehrwert schafft. Das ist 
gelungen“, so Hirsch.

  
Maurice Schäfer (Stadt Lauffen am Neckar) Pfarrer Gunter Bareis, (Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Maurice Schäfer (Stadt Lauffen am Neckar) Pfarrer Gunter Bareis, (Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-
Nordheim) Angela Huber-Fuchsloch, (Katharinenpflege) Tino Hirsch (Bosch Home Comfort Deutschland) Jonathan Heib Nordheim) Angela Huber-Fuchsloch, (Katharinenpflege) Tino Hirsch (Bosch Home Comfort Deutschland) Jonathan Heib 
(Bosch Home Comfort Deutschland) Marc Ullrich (Ullrich Heizung – Klima – Sanitär)(Bosch Home Comfort Deutschland) Marc Ullrich (Ullrich Heizung – Klima – Sanitär)

Die kostenfreie Installation der Anlage erfolg-
te in nur einem Tag durch die Firma Ullrich 
Heizung, Wasser, Sanitär aus Hainfeld. Sie 
ermöglicht, den Gemeinschaftsraum der Se-

nioren-Tagespflege – einen zentralen Ort des 
Miteinanders – auch im Sommer komfortabel 
zu nutzen und trägt maßgeblich zum Wohlbe-
finden der Gäste bei.� 0
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Bau- und  
Umweltausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses findet am 
Mittwoch, 4. Februar 2026 um 18 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Die interessierte Bevölkerung ist hierzu 
eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bekanntgaben
2. Bausachen:
a) �Erstellung einer Dachgaube auf dem 

Grundstück Flst.-Nr. 10084, In den Her-
renäckern 21

– Vorlage 2026 Nr. 12
b) �Neubau Einfamilienwohnhaus mit Gara-

ge auf dem Grundstück Flst.-Nr. 8986/5, 
Bahnhofstraße

– Vorlage 2026 Nr. 13
c) �Umnutzung eines ehemaligen Getreide

lagers als Saisonarbeiterwohnung, Abriss 
Obergeschoss von Zwischenbau Wirt-
schaftsgebäude + Aufstockung Wohnen 
Obergeschoss, Errichtung einer Gaube am 
Wohnhaus auf dem Grundstück, Flst.-Nr. 
4232, Nordheimer Straße 99

– Vorlage 2026 Nr. 14
d) �Neubau eines Einfamilienhauses mit 2 Ga-

ragen und Stellplätzen auf dem Grundstück 
Flst.-Nr. 12235, Kirschenweg 52

– Vorlage 2026 Nr. 15
e) Sonstige
3. Verschiedenes
4. Anfragen
Die Vorlagen können Sie bei Frau Kast im Rat-
haus oder unter www.lauffen.de/Rathaus/Der 
Gemeinderat/Sitzungen LARIS einsehen.

Erklärfilme zur Wahl des 
Landtages am 8. März
In der Vorbereitung zur Landtagswahl Ba-
den-Württemberg, zu welcher die wahl- 
berechtigten Personen zur Wahrneh-
mung ihres Wahlrechtes aufgerufen sind, 
bietet die Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg (LpB BW) 
die Möglichkeit, einzelne Erklärvideos 
herunterzuladen und anzuschauen. 
Gerade für Personen, welche zum ersten Mal 
das Wahlrecht wahrnehmen und somit aktiv 
zur politischen Willensbildung mit beitragen 
dürfen, können die Filme hilfreich sein.
Alle Filme sind unter der Creative-Commons-
Lizenz CC BY-NC-ND 4.0 erschienen. Sie 
dürfen also überall kostenlos ausgestrahlt 
werden – nicht nur an Schulen, sondern bei-
spielsweise auch an kommunalen Infotafeln, 
im Kino oder bei öffentlichen Veranstaltun-
gen. Eine Nutzung für kommerzielle Zwecke 
und eine Bearbeitung der Erklärfilme sind 
nicht erlaubt. Mit dem Herunterladen der Vi-
deos werden diese Bedingungen akzeptiert.
Die Videos können unter https://link.lpb-bw.
de/erklaerfilme-ltw-2026 kostenlos herunter-
geladen werden.
Weiter bietet das LpB-Wahlportal unter www.
landtagswahl-bw.de, ausführliche Informati-
onen zur Landtagswahl, welche übersichtlich 
aufgebaut und laufend aktualisiert werden.

Grün- und Heckenwuchs
Immer wieder kommt es vor, dass Zweige von 
Bäumen sowie Grünbewuchs von Hecken und 
Sträuchern von privaten Grundstücken über 
die Grundstücksgrenze hinaus in öffentliche 
Geh-/Radwege und Straßen, also in den öf-
fentlichen Verkehrsraum hineinwachsen. 
Nach § 28 Abs. 2 Straßengesetz Baden-
Württemberg sind die EigentümerInnen 

und BewirtschafterInnen von Grund-
stücken, die an öffentlichen Straßen, 
Gehwege und Verkehrsflächen angren-
zen verpflichtet, ihre Anpflanzungen so 
zurückzuschneiden, dass sie nicht über 
die Grundstücksgrenze hinausragen und 
somit die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.

  
Rückschnitt StraßenraumprofilRückschnitt Straßenraumprofil

Das Grün darf die Sicht auf Ampeln, Ver-
kehrszeichen oder Straßenbeleuchtung nicht 
nehmen. Anpflanzungen müssen so zurück-
geschnitten sein, dass die Verkehrszeichen 
von allen Verkehrsteilnehmern rechtzeitig 
wahrgenommen werden können. Im Bereich 
von Sichtdreiecken an Straßenmündungen 
sind Anpflanzungen auf die maximale Höhe 
von 80 cm ab Straßenniveau zurückzuschnei-
den, damit in diesen Bereichen keine Ver-
kehrsgefährdungen entstehen und die Sicht-
verhältnisse im Einmündungsbereich nicht 
eingeschränkt sind. Des Weiteren regeln die 
straßenverkehrsrechtlichen Bestimmungen, 
dass entlang von Geh- und Radwegen bis 
zu einer Höhe von 2,50 m und im Bereich 
von Straßen bis zu einer Höhe von 4,50 m 
keine Pflanzen bzw. Äste in den öffentlichen 
Verkehrsraum hineinragen dürfen. Bei gra-
vierenden Fällen ist die Stadt Lauffen a.N. 
verpflichtet, die entsprechenden Grundstücks-
eigentümer anzuschreiben und zum Rück-
schnitt aufzufordern. Wir weisen darauf hin, 
dass bei Nichtbeachtung die Grundstücksei-
gentümer im Falle eines Verkehrsunfalls ver-
antwortlich gemacht werden können, sofern 
dies auf einen nicht erfolgten Rückschnitt und 

6. Februar 2026 – wieder Fasching im Pauluszentrum
Nach dem tollen Programm und der sehr 
guten Stimmung letztes Jahr, wollen wir im 
Pauluszentrum in Lauffen auch in diesem Jahr 
wieder Fasching feiern.
1976–2026 – 50 Jahre Pauluszentrum
P = Prominente; A = Apres Ski; U = Urlaub;  
L = Leute; U = Uniform; S = Superhelden
Ob Fasching in Franken, Fasnet im Südwes-
ten oder der Rheinische Karneval – egal wie 
das ausgelassene Kostümfest in jeder Region 
heißt:
Die närrische Zeit feiert man überall und dies-
mal ganz besonders gemeinsam bei und mit 
uns im Saal.

Alle – auch die, die es nicht kennen – sind 
herzlich eingeladen.
Einlass ist ab 18.15 Uhr, ab 18.30 Uhr ist die 
Küche geöffnet. Ab 20.01 Uhr ist wieder ein 
buntes Programm und ab 22 Uhr Tanz mit 
unserem bekannten Alleinunterhalter Marco 
Prosen sowie natürlich auch wieder Bar
betrieb.
Das Organisationsteam hat wieder ein an-
spruchsvolles Programm zusammengestellt 
und freut sich über einen regen Besuch.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird ge-
beten.
� 0

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Besuchen Sie uns im Internet

www.lauffen.de
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einer damit einhergehenden Beeinträchti-
gung des öffentlichen Verkehrs verbunden ist.
Aktuell macht der Kommunale Ordnungs-
dienst die entsprechenden EigentümerInnen 
und BewirtschafterInnen mit einem Einwurf-
schreiben auf die Notwendigkeit eines Rück-
schnitts aufmerksam.
Bei der Freihaltung von Geh-/Radwegen 
und Straßen sind während der Vegetati-
onsperiode vom 1. März bis 30. September 
die Bestimmungen des Naturschutzgeset-
zes zu beachten. Nach § 29 Abs. 3 Ziff. 1 
Naturschutzgesetz ist es in dieser Zeit ver-
boten, Hecken, lebende Zäune, Bäume, 
Gebüsche und Röhrichtbestände zu roden 
und abzuschneiden oder auf andere Weise 
zu zerstören. Ein maßvolles Zurückschnei-
den kann jedoch erfolgen, wobei aus-
drücklich darauf zu achten ist, dass frei-
lebende Tierarten, insbesondere brütende 
Vögel, nicht beeinträchtigt werden.
Die Stadt Lauffen a.N. empfiehlt daher, die 
notwendigen Rückschnitte noch bis zum Be-
ginn der Vegetationszeit, also bis spätestens 
28. Februar vorzunehmen.
Ihr Schnittgut können Sie auf dem Häcksel-
platz am Forchenwald (neben dem Recycling-
hof entsorgen.
Bitte beachten Sie hierzu die Öffnungszeiten 
des Häckselplatz:
Von 01.10.–31.03., Freitag, 15 bis 17 Uhr
Von 01.04.–30.09., Freitag, 16 bis 18 Uhr
Ganzjährig, Samstag, 11 bis 16 Uhr

Schadstoffsammlung am 
Samstag, 31. Januar
Neuer Standort: Parkplätze hinter der 
Sport- und Stadthalle, Charlottenstr. 89
Am Samstag, 31. Januar, von 9 bis 11 Uhr 
ist das Schadstoffmobil des Landkreises 
in Lauffen a.N. Bitte beachten Sie den 
neuen Standort: Parkplätze hinter der 
Stadt- und Sporthalle, Charlottenstr. 89.
Privathaushalte können dort schadstoffhal-
tige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenfrei abgeben. Abfälle werden auf diese 
Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt 
und verwertet.
Angenommen werden unter anderem:
· Pflanzen- und Holzschutzmittel
· Gifte, Säuren und Laugen
· Farb- und Lackreste, Verdünner
· Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
· Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden unter anderem:
· Abfälle aus Gewerbebetrieben
· Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt 
werden. Wenn möglich, sollten die Original-
verpackungen zur Sammelstelle mitgebracht 
werden.
Die Schadstoffe werden vor Ort den Mitar-
beitenden der Sammlung übergeben. Einfach 
abgestellte Abfälle können zur Gefahr für 
Mensch und Umwelt werden.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
Altersjubilare vom 30. Januar bis 5. Februar 2026
03.02.1951 Erika Elsa Zeh, Bismarckstraße 28/3, 75 Jahre

Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions-
farben (keine Ölfarben und anderes) können 
von Privatanlieferern jederzeit in den Entsor-
gungszentren/Müllannahmestellen Eberstadt 
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recy-
clinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenfrei 
abgegeben werden. Vollständig ausgehärtete 
Dispersionsfarbreste dürfen bedenkenlos in 
die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 
der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter https://www.aw-landkreis-heilbronn.de/ 
abrufbar.

Das Landratsamt 
informiert:

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht: 
Informationsabend am 3. Februar in Heil-
bronn
Die Koordinationsstelle Frühe Familienhilfen 
des Landkreises Heilbronn sucht in Zusam-
menarbeit mit dem Kinderschutzbund und 
profamilia ehrenamtliche Familienpatinnen 
und Familienpaten, die junge Familien in All-
tagssituationen unterstützen.

Am Dienstag, 3. Februar 2026, ab 18 Uhr, 
informiert der Kinderschutzbund in der Gun-
delsheimer Straße 60 in Heilbronn zur Tätig-
keit als Familienpate.
Durch regelmäßige Besuche, als Begleitung 
bei Terminen oder einfach als Zuhörerinnen 
und Zuhörer stehen die Paten den Familien 
mit Kindern im Alter von null bis drei Jahren 
zur Seite. Dabei handelt es sich um einen 
durchschnittlichen Zeitaufwand von zwei bis 
drei Stunden pro Woche. Die Paten werden 
fachlich geschult und begleitet und tauschen 
sich regelmäßig in der Gruppe aus.
Familienpaten sind wichtige Bezugspersonen 
und sind ein Lichtblick und Ankerpunkt für 
die Eltern und Kinder. Das Unterstützungsan-
gebot wird über den Kinderschutzbund Heil-
bronn koordiniert. Finanziert wird das Ange-
bot der Familienpaten von der Bundesstiftung 
Frühe Hilfen und dem Landratsamt Heilbronn.
Interessierte können sich per E-Mail an rae-
biger@kinderschutzbund-hn.de oder telefo-
nisch unter 0176/47810575 an Jutta Räbiger 
vom Kinderschutzbund Heilbronn wenden.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 19. bis 26. Januar 2026
Auswärtsgeburt:
Helen Elea Täschner; Eltern: Selina Pia und 
Philip Christian Täschner, Lauffen am Neckar, 
Südstraße 11.


